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u$ - er Geschichte AmSnebmgr.
Mitgeteilt von Georg Ü r a u ».

(Schluß .)

Da durch die Besprechungdes Bahnhoses Murue die Verkehrs
, ,inujic Ainöneburgs berührt wurden, io invgcn auch hier an-

mnd die Amöneburger Pojtverhältnisie geschildert werden
.in postalischerBegehung zählt Amöneburg von leher znni

,'umt Biebrich. d»,rch welche Vi„t-,lung ein Bries von Lmone-
, nach Haftel, also gewisser,näßen in ein und derselben Ge

■!'öc Hi Psennig Porto kostete, eilt Verkehrs..iUinosNiN. bas sich
„ die neueste Zeit erhielt, denn erst an, 17. Oktober MH- trat

den Postämtern Mainz und Biebrich (Amöneburgs der
t' barortsverkehr in Hraft f,
nme amtlidic M»ni |prcd)|lcUcl'. Hu» llmimcbur« bi» ich! »»dl

!. dort) sind eine ganze Anzahl Geschäfte und Gasthausern an
Fernsprechamt Biebrich angeschlossen. Tie erste staatliche Tele-

ne.nlage zu Amöneburg wurde am 18. 7lu„i ISH4,,, Vn'brich >n
,-mcb genommen. d,e«elbe befand sich in« Bnrrau der 4 ortland

entsabtik und war an das Fernsprechamt Zlastel angeschlossen.
Biebrich zu der Zeit „och kein solches besaß. Um dieselbe Zeit
,-U auch Amöneburg seine erste Telegraphen Anlage, die eben.
, als Prioatieitung in, Bureau der Zementfabrik errichtet

Auch des großen Schiffsverkehrs in» Amöneburger >)aien
hier gedacht sein. Der Bezug von Vohmatcr,alten und

ii'iilen lur d,e großen indnslrieUen Werte Amöneburgs ltt im
j:h enormer . Auch der Versand der von diesen Werken hergi-
He», Fabrikate ist ein ganz bedeutender. D,e Ent. und Ver.
, ..ag der Schilfe geschieht durch • teil » elektrisch, teils durch
„'pskralt betriebene Ztrane, Im letzten Tlabre kamen im glasen

Amöneburg ca. 000 Schisse zur Ausladung und ca. « chvo
den daselbst beladen. In zollamtlicherBez,eh»n,g »st Vmm'i
>, dem Zollamte in Mainz angegliedert. dessen Beamten bei (.

\ >T Ausladung von zollpflichtigenGütern zu Ainoneburg an-
i'ejo'nd fein müssen. -

Kehren wir nun nach Besprechung der Amöneburger Ver'
clirocinrldmmflcn,1» unterer d)ronolo«i|<hcn , "Ü,COreianiffe PP diese» One» iiirnrt. 3m Maire 1M1 toliu
smorebur» ,‘icupc einer fleitit»anH»rtjeii '.Reiberei lei», b^ . }
t .iien du» benadibarie « iebn.li, retp. be len trniqeu Maudet, ii
c .ne tepie. TOoimer rt.n.flcinc. miterftlitll burd) bic tieUI(rt)e Hi

.„»«. batten non. Oberrbcm und ooui Vledui in. « ; Srbit e m t
: mbfteincn belnbeu, und) 'Unini beordert, bie an -8. ijrt nmr.

mntttoae, botelbtt oufniueu Dem olouocntcur non Ju"in| tiulte
um oie (»etiehuiinunp,,ur üeiinunfl ber « lamier odnttbr idi

n>Ihreitb der » nd)l \u erlangen, norflcrebct die oa »tlerne toHtc
Aitobnu de» «olmr Borne» « eriocitbui« Inben. indiV n

OettpiiiiQder cd)ijftiriide am Abend crtolflt war , (Uhr ie e
.1. Hurtige Flottille ,init|dien der uuleren Spitze der . ( «

M.iiiifh) tMih her oberen Spinc des ..'Viebricher Worth (nafsauisch)
einer Lnte au! Die ««' .zeu Lt . inl- -u.i«' N wurden in.
■ »Klein uerletilt, teiltneile loflur mttloimiit ben wdiitfen.

. in |ie nerttaui innren. Start» etniflrn SlMnbeti tnar nun bie
betercau turd ) einen iiuti über da» i aisir <1
,,.1,111 mit dem « iebndicr » brth ocrbui.be.. mb dadurch dn»
, iimnotler non Biebrich nach Mainz oertperrt Bte Mntnze.
;vilien durch biete Sperrunfl de» ^ abrtnn jer» errerdie ; tafc ber.f.-hr h»r «ich in hf», vorhergehendenHamen, nachvem L' ievnm

- Urcihasen zngeslandenwar.' vielfach dorthin gelemkt hatte, von
ei.-b ich wieder ab und Main , , u«rlcntt rau be Ja »t »
, eitii in der Rach . an »peliiliri . ward , naun .e man i" u l .ottd
.11 „'Jlebcltnnflentlreld ) ", \ )d| . Meine (an « bau,dl » in « ezuq !» »

•nt mnitall nnni lHt»eltt:
,,i . Biebrich Habe ich - leine nerldllurtt,

:ss» ....
.W - LMMMLL

3- 1 Mann , Meute be|chatti«>diele» Werk, bä» tn. 3ahre 1ÜIIS tt.
die „Cdenutche Werke Än.niiebu «, ^ *

SS ' &WriS » bei ^ emnuiäbril nou BnderMf m ,- btme,

L Enen !°wÜd?end' ble"'L ^ » tab^ . in(ot^ um(tdt.b^iichen und lech..i|ch,tchwter.«eu Bauten , tbren « etr'eb er|t
Habre 1861 ausnehmen konnte, D»e >)»iot sche ^

IgtfÄÄSÄS«
(eiben 3.1br «eftorben mar .... dl. I' irn n Dntte d>K Betrieb
übet, Lefttcre Minna et .Kittete am t 3t t> lb >> >»' ' » «s '

nt_ I > Arbeitern, irs bestaltd danialG liur - ' g '

ÄJ.mii,n

«K ürühr»f Ä
ÄÄrÄÄ ’- w H..

fund) durch eine Drahtseltbahn nach der »5'tb igruhen bei

ÄfirÄVfÄ r?

SMMS
ständigen das Bild eines Hndustriehasen». -

«eftper de, niut eren lci eo be K tcroau, W™ (|| b„m)flb(n

die rnnbelttrafie, b
ineitlidicn leite au-

^röbcl hin,
»schule be>

_ auch o,e «»« . .
rannt ist. _ . .. .... hill ir , i., ,,,oge die Ciitwicke«

Da gerade vant schtUhauscd«e > Die An,ol,e>
lang des Amöneburger « chGn rsu v ß- ^ .h^ ens die -
burger Jugend n'"ßte. da ßch m. de l o Untcrrtd >t iuui>

!eÜ" L 'Ä - !L TA "^ ! be"’ benachbarten Biebrich wnnberten.
»Ile die» auch heute »ach der ,3.1» ist,

3i» 3„l,re 1W6 wurde ?«»’’ ,̂ ^ ^ »1, ba» t.n Äe
oabritttrafie t'Jtr . Nt da» erste .̂ch b b„ J, «| de»
tKMti bedeutend oerflroftert uiutbe. leitputtlte e» non der
3„br. » IUI (einem «!>ned, b. n.edh- n^ .tpuuru ^ (imM.
Kirniii Bmterbuii u. eobtu taidlid/ e J ^ „„Î waudei.
i )nu»hiiliuii«»,d)uli'. bi. bn M' rn l heuiine, redit neue
„.erbe.., 3 .1 b .m 3nbreu HKI ' wnrd da» " ,ül)rl>

sS ’SSäkää
"ln öeni Lchnihnnte werden «eiiemoartifl KW wdiuli
i.-rinnen non och. Lehrern nnlerrichtei, (ot«e..deiDie Lehrer zu Au.onebnrg waiett »m r-anie oer >r '

^n »i^ r? üh!k? L«drr«r^ !!etl^ " Wt>lldprl' "l>I-iî r, Mcnzednch n»d

SsasÄffissS«
,ur « Im re, haftet und besuchtend e 1 , m che bch« bst. ^

ÄSSSSSS
| ^ Lche ' rn' houiche' chemeit.de ,» Aiumie-

'in >. i. "lod' e,. timl 05 erbaute die fall». .' ',irdien«emein6i duoll rill \»no ., ,>D ntdi iii'ifiit nniröc Mio
.(lirdie. 1» der der «trunbilcin otn K. J) at I«K,L* l" t*t Dicht dein

... Sgsss .«
ichted neu feiner Wemeittbe nahm, um tue »lau eit m ■,
bei Mainz uniunebineu Au seine ctelte trat l' larrer

JÄIKÄ Ä ;1»»*5äS
SS r » Ars .« 5as .^ « MA
ÄWÄWÄl . » " che brr .b’: »»'?

Besih ber (lhettttschen

WMZSDLLKW

ZW - OMZ - Ml,V;:aBcrS.iXr?clM..e.f,o. t
bezirk entlehnt ist. d»»ch den ji» n>)rt. . Z Ummandlmig de..

Aamtns ''dieser̂ Straße "sawo'hl. a.s n« l,^
zu Amöneburg, erfolgte nach di» U (1 ^ ensalls
Mainz Alle Straßennainen . die »" « astel relp. Mainz uumm,

an, Land«raben,ue«

eine' » nltbrettnerei und luftfleintubrit tlKute .| tun ,̂ br,' , |’"'^ ,r

ÄÄ« r S £ ? fe

bSSSSää
ru1| ° ' ' , cion .e Klio errichtete Br , Ottrt Aibert, eben,alt» am Land.

^Tw -fc ’Ä " 3abre '' lebte" an ber l,eu,,«en Wteibabe-

-MZ -KSWAZSS

buchen' ^ . Wnh"h°.i. " n°n »en. e»' Tel. heuKi,"ach^ Kt-
• be«ritttdete tun »telelbe -jett ein» *< , „59 jtatharina

■K 'ÄirÄS . SS * »...
' wnel'nrg ansehe ,1 m, ».,i„ isd,en

Mi nächste, « nuttn so.«ten , dann dm .mi «en
i . -uibrit bio im f "b.r, .Kämtnerr ber .(et,.entsabtik besindei,

■.rr Äf
Glassabr'k wn,di du Un,ang z sicher Teil, Emige

: ■iinl -inrn Weltall (« urpllrufte 1, I' . >> p ' " .
u r«i,it,ienbm»«e ben’ertt b’1"’ bnh bU' '"eb"» b / P b/o „..b

UemSrt !ÄL !«en^ b"ba!m ' ,t. Lans bet .teil nieder«. ,e«.
virbni s.:,, (g..i„ i,der » ei»,ich und Vag »' "

7-m Hahre l8(,l v' iligl «,« i » . un  ^ (,|»u ,z .». begrün

oon »ianren »'»>>" . . . .... .
1001 den, Verkehr übergeben wurde, ausgesnhrl

')iu meiiere, Sliaßev ' ug entstand rm Hahre 1884 d .e he», q.
Mabtllüraiie, t.n.hden. die Minna Dnderbns, undi - °hne die l r -

Ä W Urü , 88« er.
bauten, 18% nernrofterten Schule . „m.el.',.i bie

I .. . der. ,.' öiibfeite wurdet, im 3nlire 18310 bteientaen ber

g & Ätt a « Ä«
* nb ®i,,r <taÄ

5;r M2 ' d.Xrft 't r'' nmb' b.'m Äme Mo»ba.t! .Biebrich.

>'mp:  ä » - ä 'S
Inet, In,'he, X«un..»|tr«he, tne.t uum >»’» ’̂ ^ ^ euie" Neun «nr

ÄÄ "S,: Ä
.SS 'i 'lt "̂̂,̂ “̂̂ “̂ 1 Wnl'wm

cobre r ,: ä

äjä : zjur  2

^ ' ' L ?.ur !!!lssL7d7 '^ KN : nOne..ba.. berAruu.Bude ho i II ' Ohne erltanbe,, war , fiubei ... dem «ri-heu - 1'»'
Male beriell et. aillouniii«liit. Wnttesdtet.il statt und zwar s. tl dem

*■,lrBl,er"'fflprttl.»bl«nft ,u Amimebttr«, at» mich die Lasttaiieit da-
r » rwsrxffl 1
L ^ 'r '^ ri ^ rusrrixEHerZLe ^ s,Holler. Di , Banemer . ^ charmann. « «" lu und 4 .arri )e, .

Bn Mriebhoi inr die zu Anwuebur« Aerswrbene» bestudet h, >

Sr, sfe *ÄÄ 2 »jS
* ' b ranibe" amTewiwtomitin laue mich dem "»ue. richteten Pnlt
iet«ebäude, Bnrterhoisstrasie« r, 32, uerte«, .

H.K, -Hohrncl. riir bie Wn»lelttm« i„ Amouebut« mar t,um
an ba» » irbridier Wanuert an«e|d)loiieit. — cm leri nntrbc «lld»
non bet Wn»an|tn!t der Zett.enrsabnl «elpetft ""b » urbe am
21t 3uli lflll . nachdem oberhalb Ameoebur«» nflene 0
l,oller der nein Maotnerk Maiui «rtpeilt wird, titnpc(tcUt war, mit

6tC|CBir " uer|orfl,in« Antatteb.tr«» «eMiiehf burd, bn»
oNntt. r„ erl Haftet Der 2inichliiß an die Xasieler Wasserleonng »>

UHU V P0H(,JnMj, burr̂ t .. .. M.i-
| „afilatiun diese» ütisiette » wurde II» 3a»re UM- blind t
1 «um cdilufi mu«eu und. ctm«c Au«abe>. Uber die Binol-

ken-n«" uht .ui "huimebur« hier Pta » titröen. us wurden «eial.lt- --- -- nt vinwohncrin» Hahre 1861
1864
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verrutschter.
Prinz und vaueuisjrau . F » Mi»(d,l ritf luitö soigende klein .'

ornoHliri)e l' lejcher ’iibii : Der Vanbrat non ^ altcnflcin , '4' riii'
■metrid ) 'ivMIheln: ihm 'l ' icufjcu . hatte in einer- Wegestreit sache
ifoU'.Ucrmvi n.Unnnui ' t , mii) de, Prinz p .hr m seinen » 'ilulo vo»
hi ' 'löifiWuifi der! oionu?iiibei )oitic :)iMo. nai aber nur dessen »xrii ' i,
die den Prinzen nicht kannte , rin Ans lerne jvraiio und» den» Man ne
i' ilml '. er utr Antwort : „'itr ie$> en» .ttratschitn ,n elw - r
Als tcr Prinz seine Bermiiiu ig »uisspradi . die Sigiir .g. z»t de, >-e
selbst kom»ne , sei hifr .jjob die »V*ni» >mmi . , Den ln sie arm , u!» toar
n»er Ii' l' n lei >eder Sitzung ua da Morin die citibc uullfpiufcn ."
Der Prinz dufte tu » mm . »' . tutrhe und ) dein Mrclscham juhren , wo
rauf die »mm ihm nacht ici : „ iMim sie etwa tu u 2)ilderreserider
kr .. braucha sie nid) eisdi hinchehn . nie» Mo » leert nischl." — '»11*
de» Prinz im M .' ticharn die Saäie lachend erzuhiie . war der <le
ir-cindevorstehet über die Scht :.' id!gkeit seiner l !,ebnl »te etwas r »i
sr.P-

inszenier .n .q ton Fitmsdwuspiclcn . Cht einem Artikel „Sohlen
au ; drin Mino " bringt Da* ..Pvsener Tageblatt ' interesjnttle '!ln-
ch'.het: darüber , wie vertchwendensd ) bei der Fit,zet »iccung von
FilM ' Schaulpi .' lcu aorgegange :» wird ; lv>r geben davatt talgi .tde
,ia !:lcn tvicdei : „Um die Crma »düng Cuifobö I. von Schottland
dar ' tisiellend , liest eine englisch .' ,urnm nt Brettern iittö Leinwand
uru bis in die Cittzelheilen geneue ecadibildnng dcs 3d )loffi'o der»
Grafen »an AN10I Legsdower errichteit . i,: .' !j» 0.iD ,yr. lastete . Ilm
Mntitlet in einem geeigneten tkcbitum \\\ zeigen , batite man auf dem
(H' lfett nnt Unltrjrtb Hatte ein tunn &crbnri ’o Schloß , isni> um die
deutsche Bolkssage vom Raktepsänger van .Mänteln zu ..versiltnen ' .
liesz die Chi -on -Gesellschasl ein ganzes Dorf im etil der Mett er-
stellen Für das „Leben Neros " mar es für ein einziges Bild , das
vom Brande Noms , notwendig , ein ganzes Stadtviertel zu bauen,
das vor dem Objektiv r ^ hut , von den Flammen verzehrt wurde.
D>e Mri ’,baute » hatten über .iu iJOk Tvr. gekostet . Sa i‘t es zti aer
stehen , dos; der Film des 'Romans ,.Miür " bles " von Bictor M»tgo
l .kUt.A» Fr . erfordert bat . Hin anderer Film . i.M beit zwei Lato
ni'Niven in 'Wirklichkeit zum vinfmnmonftof ) gebracht i.nb zcr '. rüm
m nt worden , stellte fiel) aut 2üi) (iUl) Fr . Mit seinen ,'jirltistHeten.
ü' inctt Brätidcn unb Den 2000 Darsteiletn hat ,.Oua vadts " äOOOtnj
mV. gekastet . Die Darstellung der Sdrlacht von Geiuisbnrg . zti der
' Äiatiaw Borbereittliigen notig »voren . maclne einen Aufwand »um
•UiOOoo Fr . nötig . Und mich dies ist nach nicht der Rekord . Der
Film ..Bon der Mrippe zum .kreuz ", in dein das Loben Christi zur
? .' isteltiittg gebracht wurde , ist tatjeichlich in Aegypten ,:,td Pa
lasiitta hergestellt worden , W' Schauspieler verweilten zu diesem
Fwed ein halbes Jahr lang im Orient , und es tvtirdctt mehr als
5,000t)0 Fr . ausgegeben . Denselben Preis hat auch der größte
Italicnildte Film „Dantes Malle" gekostet . Den eigentlichen Rekord
aber halt t io He.ne noch der Film ..Atlantis " nach dein Rammt
van Werbon Mauptmnnn . Cs itr hekanttl . dafz man jiir bieieit
-ganzes  Schiss in den Gräß .'nvc' rHälttiissc' n der nivdernen Ozean
riesen »". baut mb den Untergang des Fahrzeuges mit seiner Be
salznng tind den Passagieren wullich genritnt hat . Die Ausgaben
betrugen denn muh 1 Million Ft . MiOitoo Mark für eilten Film.
Mii solchen Ausgaben .ft es begreiflich , daß and ) die stattlichsten
Cinnahmezissern nidn mehr biiireidien . de» glanzende »» geschasi
ilche» Crsvlg , den die Mino Industrie in ihren Antaiigen halle , aas
die Dat .er .zu gemäht leisten ."

Die tzeNwirkungen des FUegens . Fit einem vor kiirzem in
London erschiettenen Werk über das Fliegen i.at der mm bei einem
Fl »g über das Meer l ersdivliene Flieger Gztstnv .Manul eine Reihe
interessanter Beobachtungen über die Linrvirlung des Fliegerts ans
den Ole' itndHerts,zustand des Menschen niedergelegt ; diese Wahr
>ein»!!»"/,, . die .Mainel gemeintarn mit Turner zusatmnengetrageli
l;at , finden bei der englisd -en Aerztewelt lebhafte Beachtnng unb
«verden in einem Attssasj des Mospital eingehend erörtert . Das; das
Fliegen itr einer g.inzen Reihe von Fällen eine starke and nnver
lennhar gesntidljeitssärdernde Wirkung unsgeübt hat . ist nicht mehr
zu hestreilen , und m dem medizinischen Fachblatt wird anssührlidi
daraus hmgewieseil . hast das Fliegen als ein Heilmittel .gegen eine
Reihe van MrantHeiten schar, wiederbalt t' i Bvrsdilag gebradit war
de» ist. Die Neuralgie fall in manchen Fällen bei einem Anistieg
im Flugzeug ll-ie durd ) Matiber nersdiwinden , nnd diese Bebaiip-
iiuig ist lcineswegs mtglattbtvürdig . wenn man sich vergegenwär
tigt . daü Nentalgie sehr oft in der .Matiptsadre ein subjektives Pha
nvmen ist. fnr das eine argattische llrfadK nid )t IcflftfUlar taird.
Mantel beruhtet auch einen interessanten Fall van einem bekannten
Litstschisser. dcr an einer schweren Fnsltirnza litt nnd trag des bin
spräche, seiner Freunde daraus bestand , den geplantett Ausstieg ans
zitstibre». b' r tat es und landete einige Stunden später vallkattinten
petielett nttd fieberfrei . Ans der andern Seite btrgt der Flug je-
da.!» auch gennlle ülcfabren gewndheillidrer Stärlinge », uar allem
die ü »*fffran !l)eil, die etwa der Bergkrankheit e,ttspricht und vott
Aerzte »» als eine Folge der an cauerftoft ärmeren hähem Luj:
ffi)iii)len bezeidrnel wird . Man kennt die Begleilersdieinnngeti,
Schwindel . Mvpswek, and Sd)lasrigkeit oder Schlassttdtl . sie sogar
oft erst nach der Landting den Patienten heimsi 'd)e,i . Aber neben
der Ltistkranlheo fegen sich die Flieger und » einer ga, .z- n bei he
»an kleitierit Le .dett ans . Die grvsze Malte beim Flag in grvszen
Mähen schläfert sowohl die geistigen wie auch die körperlichen
tträste ein und ist t.ielleidtt die Urfadie von näht wenigen tödlichen
llnfolhn . Audi Bittdehe iitetttzündnttgen lammen vor , tviewol »!
diese (hesal )r durch sorglidre Atiswabl der Sch »>tzbrillen verringert
werden kann . Auherdetii kann als Fliegerkrankheit das niri.it selten

• ■ u . liajenbliiii n gelten , einig , Falle si.ld !>,•(.i., r , i . ;>,m
hie F ' >>g>' » and ) an den Lippen lustig .zu bluten k'eaann n. mtd so
ga , Bl .nutigen unter de» Fingernägestt teftftrllen ntuszken. Blau
t.ifht an Münden nn 'a F ' tszen ist recht Hau .üg , dazu kommt noo,
Ohrewauseit . Der Flieger , der mit Crsolg nttd Sidterheit ein Flug
zeug steuern will . rn»iü ichoit von .Ma»,s aus eine sehr gesunde iino
»viderslaud gäbige Manjlitutiott besitze»! und nnausgeseszt da rat at
bette », s'ä» aut der .Mohe seiner l ^rperlichen . Leistiiugsr'äbigieit zu
erhallen.

Berlin . Die Iurzlich veisiarbeoe Frau des Bankdireklors
Sicri > hat eine Sliitmtg von I MiUiouen Mark für Angesteltte
und Münstler errichtet.

UUcn Der Flieger Slaupach bat jid) it . Iramati erlchossen.
»»eil ihm der ?i : zl weg »tt jemes Merzlcidens dc»s Fliegen verboten
bat.

Kaiserin Iojephine.
An» gestrigen Freitag führte üd» der Todestag der Maijerin

Fosephine . der ersten Oiemahlin des Welteroberers Napoleon , zun»
!)ii»iäclisten Male . Rose Marie Tasdie » de la Pagerie , die sid)
ivätc' l aus Napoleons <»le !)etsz Fosephiite nannte , war am tt. Juni
WM mii ber sranzosisd ) westindischen Fnse ! Martinigne als die
Taciiter sranzäsi 'dic' i Eltern geboren worden . Nach mehr als
mattg . lbat' ter Erziehung und Ausbildung tum sie erst Ui Fahre alt
naü ) Paris , wo sie durch Liebreiz lind bestrickendes Wese »» den
chiasen Beanharnrns für jid) gewann , mit den» sie sich noch in dein
seihen Fache vermählte . Dieser Che entsprossen der !7*o geborene
<»tt-as bligeu . der tpülere Merzag von Lenchtenberg . u,ld .Mortenie.
die sid» cttii Napoieons Okcbeisz. jedod) wider ihren Wille »», mit
Mönifl Ludwig Bonapaile van .Molland vermählte unb die Mutter
des Maiscrs Napoleon • 11. wurde . Die schöne Rose Marie war
nicht >» '. veisihwenderisd, . ländern gab ihrem Gatten arich Anlaß
zur OMierfucht, scdaß et die L' hesd)eidungsi lc.ge ein reichte. Man ver
jvhtite sich jedod) wieder mtd lebte eirrigc Fahre fern von Paris
ans Martinique in aottc .lt Frieden . Trotz der Revoltitivnsstürtne
fehrte die Fatn .lie l . >1 nach Parts zurück, wo der Bicornte Beau,
hatnais bald als strenger üanalitt aersalgt nnd int Fttl » 17t)1
gltillvtiniert werde Rose Marie , die gleichfalls cingekerkert . später
aber wieder m Freiheit gefegt wurde , war trog ihrer tt2 Fahre
nori) eine gefeierte , wenn auch bereits im 'Berbkühett begris,ene
Swö .' beit . als ' sie 'Napoleon Bonaparte , der damals General war.
kennen le» Als  eine ..Crobernng " bezeidmete cs der Morse,
dessen späteren Ruhm damals ttoch niemand ahnte , daß ihm die
um sechs Fahre altere Witwe die .Matth reichte . Ai» f). Mürz 17%
fand die Betinählung statt . Ais Oberbefehlshaber in Frakien er-
rang Napoleon seine ersten Lorbeeren und tonnte sich nach der Cr
oberung Aeg.nptens zum Slonfitl aus to Fahre ernennen lassen.
Fosephiitc'. wie sie nunmehr hieß , weidete sich an dem ausgehenden
ollcittze ihres 0'temahl » und genoß in dieser Feit fr'e schönsten Fahre
ihres Lebens , deren hodifter Moment es war . als ihr der tn ;wisd)en
zum Maifer erhobene Napoleon am >. De zcntber 1H04 eigenbändig
d»e Maiicrkröne anss .Maupt setzte. Dein Glüct salgten jedod) bald
die ernsten Tage . Obwohl FosepHine in banger Boeahnnng des
lotntneiidc 'n die kirchliche Cinsegnung der Che nad ) Hatte nach'
Holen lassen, drängte der Weite rohe rer tat Fnteresje der l»krnnd »ing
einer Dnnastie nnd seiner eigenen Steilttng doch ans die Scheidung,
die am Ui. Dezember lftOO vollzogen wurde , o' itt Fahr spater uer
nnihlte iid) Napoleon mit Her Erzherzogin Maria Louise , einer
Tochter des Kaisers Franz I. Auch nad ) seiner Bermühlung unter¬
hielt er mit FosepHine nad , einen Briefwechsel nnd srenndschasl
Iid)c Beziehungen . Ftt den Sturz Napoleons wurde FosepHine
nidit verwickelt . Sie verbrachte ihren Lebensabend in Malmaison
u,rd freute sich der Ansnierksamkeiten . die ihr dort von den Merr
scher» der Allianz , namentkid ) von dein Barett Aicronde .- I .. er¬
wiesen wurden.

ZtltUNgtfdMU.

Als den ptoßlen Fehler , den der Prinz zu Wied bei der An-
rahme der albanischen kröne n»ad,le . bezeichnet die .?Nnl,o »,al-
e'.ei.u'ig " den . daß er sich kurzsidilig allen guten Ratschlägen ver
schloß:

Niemand zweifelt an dem guten 'Witter ». de,i der Prinz Wied
hatte , dem luucn Lande seine beste Mrast zu widmet », um in Al
l anien nllnuiblid ) der Zivilisation und Multur eine bleibende Stätte
zu bereiten . Aber der Frirst wurde von Anfang an von Mißqekd,ick
i'crsolal , das sich schvn bei der 'Wahl seiner Mitarbeiter und der
Mtisatmnenseßnng seines .Mosstaates zeigte . F,t Albanien tvar
c' iiropüistße Moselikette verfehlt und dünkelhaftes .Mvt'sdtranzentnitt
e>st »eän vom Nebel . l s tan » für den Fürsten »tidu nur daraus an.
s'd) aal Gott atigettelstn zn tnachett , indem er die Bethäuser aller
Monsessiouen itr Dttrazzo besud)ie. er Halle sich and , bei den Men
schen t.ii.zenehm niad >cn nniisen . die von ihrem Fürsten nicht nur
hören , sm.dern ihtt and ) sehen wollten . Statt dessen sd)loß der
..Mbret " sich ein . als wenn er der Maifer von China wäre , der Svhi»
d^s .Mimmels . dessen Etikette die modernen MandscHuresonncit
s.I)Iic' iltc?> do.l) ti!i')t respektiert haben . Lm wohltneittender Dipla
mal cic' l dein Prinzen Wied in Potsdam , sid) nicht nur bei den
secl' s Groszi „üd)ten vvrziistellett . sondern auch mit beiamnen Per-
saiilidileiten dcr Presse Fnhltmg zu nehmen . Der Prinz lehnte ab.
und ließ bei seinem Besudle in Wien sogar sagen , er habe keine
Mett, obwohl diese Müt besser angebracht gewesen wäre als in einem
Borskndttheater . Als Hervorragende Wiener Proscisoren . darunter
der Rcltvr der Universität , den Fürsten in Durazzo scheu wollten,

l ' i- ' .d i' i l'i.i. i-' . ..< I ;11 .'pu .iir,l  ut , bebauen «'
lid), keine vint ui haben . Die Ratgeber , df der Fürst ni» |idi L
ßW' i. cn mi'ltr Wert mit die Z »ilette und il.nen »igenei » Ma »l)tbeiß
Z» lege», als ans die Papula , ität ihres Metrn . die diele,- doch 1
dringend natwenoia hat . F» allem fdieint der Mcrrsch-r AlbaniM
lchlecht beraten zu sein, oder guten » Rat nnziigänglich z», bleill
lallst hätten ihn , die Ereignisse nicht sa über den Mops wod.ß
dürfen , das; er jejzt als sein eigener Parlainenlcirer mit den !
rührerischen Bauern vor der Mui' ptsladl zn verhandeln lind zu . «
tieren gezwungen ist. 1

Fu einem Ausialze ..Anc Psychologie des Mausierhandels " w
Cd. Pltighoss Lejenne in der Feitschrist „Die Well des  M c'. .
manns"  u . ,» iiiici» ans die Gefahren hin . die er meist ,
urtoiht

Fst der Mnufim ’i- znvetlästig und ehrlich , ist der Münte-
wenig kritisch veranlagl und leimt er nnnahernd den Wert
Dinge , fo wird ii» abgelegenen Tälern , im Zvebirge und aus
Lande sern von den Städten das Mansiertvesen nod ) seine B . :
lignng haben . Dach leider liegen die Dinge gewohnlidi ank,^
Der Moustcrer ist ein schlatie». geriebener Merl , der es nad ) i, :|
jähriger CriaHrnng versteht , seine Munden nhers Ohr zu Hanei,
iille Unwisienheit sid) zunutze zu tnadten . Seine Ware hat ■
'Üomlchln .zcuc'n und bei Bersleigerung -n nntgeknutt . Cr hat
genomu -en . was ioirtem Ptibliknitt an » meisten in die Augen salil
wird : das Glänzende . Billige und Sdilechte . Mr.nsl.ich ansgepu.^
suld seine Warett meist von schlechtester Dualität , und dafür ve.-̂ -H
uiemüßig teuer . Wie die Ramsdibazare . fuhrt n»tm der Maustei.-
gewisse Warentateaorieii . au deneri e> nichts verdient , dete,
wert » also für den Mause» von 'Borteil ist, und andere , an dener
großen Gewinn hat . Leider Hat die Mlindschast des Mansie:
wcuiger Unterscheidllngsocrinogei » und geringere Sa -Hkenntni '--
di .- dorslidie nttd städtisdie Ladeuitindschast . Fr» dieser pfiKijoLj
ifdji’ii Tntfadie vor allem , weniger in dem Mniifierfnftem als >.1
chei' i liegt die wirlschastlidte Clesahr und das Motiv it» geset-lüj,,I
Oiiiidjrfiten . Cr bedient nidjt mir seine Mnnoschast schlecht,
fälscht arid) den »»M'sdnnack der Landbevälkerring . unb fpofultett .
die Citelkeit des jungen Bolkes Cr erinnert ein wenig an die
englischen Missivlistohezc -ngen sid, einschissendcli schlauen .Mändi l
die billige Svicgel . Bildet und falsche Gesd)rneide den Negern i.l
die Augen lialtcit , um dagegen oioibümupen und Crze einzvk -I
Mit. Der Cintvand . man knnse billiger beim Mausierer al - attde-
wo. ist hinfällig , wen » map bedenkt , was der Mann für Rri «.
und Unterbau veiattsgabt . Fst er mirfliri , billiger als der Darü¬
den . so ist er es nur dattk der jchlediten Dualität seiner Waren . <
unb da frcilid , tnng es « nein Darsmatador . der im Umkreis
lo Milometcr den Markr »beherrschl . idian hilssant sein, tvettn
Mausierer ihn » das Leben etwas sauer macht , aber solche Fälle i, ;
doch vereinzelt . Ft , der Siegel ist es so. daß der Mleinhandel
dem Lande unter dem Matisierwesen schwer leidet . Machen >
die Warenhäuser soztisugett von oben , so mad »t ihn» der .äniiir. v
von uttUn Monkttreenz So erklärt es sich, daß die geseßgebecis.!
Maßregeln gegen beide zrun Schule des Publikums und des M'.-.
h tudeks stets einschneidender werden.

SettgemStze Betrachtungen.
(Nachdruck ncrboicii .) |

Df ingflrn  !
'.« im Imiufi burdi bio Uutibc ein Ml !ui)?r Jflnng , — bin [n;L

mir im U»njo urrninnnirn , — brnn Pftngfin, . fo liinbot ein frohl
Inbrr Sang — bno liodlicho fl .' ft ijt grtonnn . ii. — prum fd)imn;,l
di» .' )iinf»r mi , (riiinimcrnbtn Mai n. — Inftt .' miiio unb ^ riihin i!
Vir Türe lirrcin , — bio Surgo mboft loftl rniiucirlien , — bio TrniZ
idi unb alt iljroo gloidion ! - Wns brnnffon und ) immer bio 'bid|
nod, bomrgl — nn heilten politischen .\ rngon , — boo iwibo tu
Miir.te« ub nein getont , — wer wallte )nni Feste sid, ptnge » ! — CWi-,i
lugt man nur iingftttrt , Vjimmel empor — unb bittet iiifltinblt|
die Sonne iiernor . mit b.if, (ein Mdttienr uns begegnet - - inbnT
uns der Pfingststnü , verrognei . - Denn Pfingsten will jeder diol
(d)üne 'JInlur — im sonnigen Sdieine gen !es,en — mm, will sid, n \
hülon ans bliihenber Flur — bd bdrf es natiirlid ) nidit gilchen! I
Drum komm, liebe Sonne unb flninbe biri; nicht. — umfliuf di'
Ikluren mit golbettcm Licht. — in biefem nur (nun es getingen - 1
den Bcflflddl ',ur Wtliung ,n bringen ! - Unb logt bann ber üoiil
morgen lieblich unb inilb — bann ist man schon früh auf btn iBoinfiil
— bann bieten bie Finrcn ntundi srölpichos Piib — bmm wimmoit»
der Anib von Vereine » ! — Mi , Itirtb unb mit Kege ! geht » froitldil
hinan » — man (rem jid, bes Leben » »nb lauft fiel, mal aw > — mfliil
•äfft and , bisweilen sid, nieber — nnd stiirt ! die crrnmieten («tiodor!!
-ff tu Pidnitk im UVIdlbo, ist einzig unb fdjbn , — wie muitber i’rr|
Dfnhali bei lafdii 'n — man hat fidi and , gut mir Wctränfen ccrfcb-'J
— omtorll werbe » sdimtidie Flaschen ! — Aar stoti wirb getrii i n»
««scher,, n»b getnd » — nnb nebenbei wirb and ) ein Spselchon .o -I
uu'cht — bn» heißt im wbhiweislichen ülnlc : — (*' •» slhe» drei Miiii-I
»er beim Stale ! - fla , wenn man den Frauen Woljdr no.1i sr.-J
lith . — mdetsen . die müssen sich süaen . — denn ohne den Stm war)
die ilhonjie P,teile — ein ,weiselhast Fest,aas Vergnnae » ! . Lei
woge brnn jeder im grünen !«euirr — bas Püngstjost üeqohrn «uil
feine Manier ! — Unb Sonnenschein fei der Begleiter — des Nrli-
lirin'tru Festes ! st r n st i'ieit e t

lugelerren IrlrW®

in reichhaltiger Auswahl , in moderntn , soliden Sloffen

Mk . 24,- 29,- 34,- 39,- 44,- 49,- 54,- 59,- G4,- 69,- 75,- 79,-'

Cutaway mit Weste
mäutel

Fantasiewesten- Paletots- Regen-

h

RrnnA Wandt Wiesbaden
W W « di nl , « L Klrchgasse 56 Fernsnr . 2003.Feraspr . 2003.



Städtische Spmkasse
\i I (tjiroiionto III Ml meinPostscheckkonto:

Srantfurl am HloIn
Kr. 5123.

(tjiroiionto
bei de, »eichsdantnedenfteli«

viedrich-

vir Kalle ilt von der König!. Negierung als iniindtlftcher erklärt: sur die . par-
eit,lagen hallet anher den nach Negierungs-Varlchriit lich-r angelegten KapttaUen der
Kalle noch die Stadl Lieblich mit ihrem vermögen und ihren ge,amten Ltnkunslen.

Spargeschäst:

II,mahme van «tntaqen in j' der r,Sbe zu S'Vj be> h»>».jäiliiicherKündigung zu Z ,, , und btt gan.nai)i«
Iij|tt Kündigung zu 4 \ , mit l' vrjiitiung uum
Iiiij «l)lu,t8stag« bis zum Nückzahimigiiage.

Nnnakm« von Einlagen, die bis zu «inen, best,,!,mleu 7eeu,,n
oder bi- zum (Eintritt eines b-i„ ,uu,te» ItruamiKS
wie Hochzeit, (Eintritt znm lllilitiir n|n>., aeip«rrt
werden.

rtl» Sparbücher liömtcn zwecks Sicherung ««gen tmbrlttgi«
Adchebungen durch ein Stichwort gesperrt werden.

Aulbet»itl>rung von Sparbüchern.
Ilntlzabiungen in jeder Hösts in der Kegel iofovt.
tEintithittt« von Spareinlagen bei auswärtige» »allen o»,n.

llnlcibreckung der Nerzinstrng und offne jegliche
Kalten fUr den Spor« .

- „ engste « etieimlialtun« durch die Sntzung g-wi!ff,!eijiet.
Ausgabe von tjansjpatbnchlen.

Sonltiae Geschäftszweige:
vermiet,,ua von Slaffischronktächerndi- !m Trelor der »all«

nusuejteilt jind, zu ö. b und >„ IN.
I,Öffnung von provision-freien Scheckkonten (v -polilen.

verkehr).

IrSjlnung von lausenden Kechnungen(Kontohorrentoerhclir).
,gn. und Kerlrans von Wertpapieren. Lntgegennakme von

Zeichnungen aus neuziibegebend« wertpapur«
provlilüNdsrerûiu Vet)eduuts-«lurse.

itusbewahrung und verwalt .ng von Wertpapieren losle".
^Depots).

ütnlöjuntj von .̂ insscheinen und veiorgung neuer 3ms.
(d)iiuboqtfM.

Cinziehunzvon anstzelosten Merlpap'.eren.
(bewäffrung van varieffen gegen verpsilnditn, von Werl,

papieren.

Mel
•I.ager aufs reichhaltigste sortic »t.

Die neuesten Entwürfe , an Eormschönheit und
Preis würrligUeit unübsrtrollen , sind

meinem Lager vertreten.

Bf - Die Auswahl ist überraschend,
meine Verkaufspreise anerkannt billigst

Weitgehendste Garantieleistung Mur die
anerkannt solide Qualität meiner Mdbcl.

KöfitBloloI : Lieblich . « athanrstrahe 59 . - Fernsprecher Nr . 50.
Geöffnet vonu 12' t und3- 5 Mt|r.

Kanten Sie
diese Marke

Columbus Stiefel
f-' ^- INSTE MARKE> w<*r<l?n .sicherlich zufriedm

sein.

Niederlage : Robert Kemptner,
Rathausstraasa 55, gegenüber dem Rathause. ■ isis

(tliält bti in (ginfnuf von Mark  25 .—

Das Geld
c I verdien. » Lie *„ ichwer, Uii, liii Mitidervbv
- I tc uvi- Preise i e,»>,!-» *u tu,.neu. P»

liegt
dermal:, klar mit bar Hand , da!: ,S,ie in eine,» IN»
ich,tue kantet, miiit' N. wvtcke, in.'atae vrwatntta
lfurer " trdeumtkti' und svnfnncr Lve »n. luu* in

auf der
■Mb» St , iinden bei mir !» >« (Neiegenbeiidtanle
tu ötTteit ' . .tüngiinav . und .(tnabewOieiduitg . « te
werden bei ledern ikintaufe au ailv iSnI.e Oieid
iv,ve ». Slbcr bitte genau aufjjitma und

9IQe5ortenla:meRftanien
tikr Vdiciüiiuiuf . Panmvfäüle
fiiv‘i).tnt 'n U >'.,<»n.t Nt'.tn .̂ mvie
^üktneutt iiaen in jedem^ .uan»
lUM Linpncvlt lUfub ftACCXMUC.

u Mi llion vnuMunci, ‘-Tat;
biutvitriifec:U. Telofon HSl i11U.»

Photo-
Skizzen

ln flotter, eefllllieer Behänd-
iunK Kleinen Stein*u. Kupfer*
drucken, sowie lindieruntkeu u.

Himl Spezialität, der
Kunstanstalt Dürr

•II ltatl,aui»lra«po»*•
NKÜ! NEU!

Skizzen auf Postkarten
HStuck nur Mir. 5 —

»«■■■■■■■■■■■■■■■■■
SUkergrauer

Mbits
liefert»u ,iufe. biiiiaen Drrilrn,
2ä,1ts Andren- und Waggon-
lociie _ . ' -u

J . N. Köbig
W. m ü. iv

•HbctnHrnfic4« Tcleivn 3«.

Ml me Wtn #
beuuemv ttfootjluro gl- rnone ft

Straße

! >'•

1

nrin,-,, - 'Ach fauilc uv» einer erhtlaüiaen Kleider
labitf, welche bauptlnthU« nur a>»e. lui or Aabo
klue n'nerUrde vfrscUtedeu«' t teamle Dcrren und^UitAüniKi'tUiuiiAi) leuiet)i?ubeitfM Meier̂ niim,
SSnfniocucUlboÄfelnc«Juftev*und etn̂ lne fjflcb« .beNndcu. nuefi in Spovtfaiion. Um memtf->
fdüinfeii au beweisen, verkäme dsetelden ^-... ;vpni (Krpiif rtentet 1 'Sofien iioijhbtiwt
Sli, ii« B Hiil' w de- wideren P,eiten. ) >»ii'ititir nuicbt' fdi itu> *‘tu tni.ttii
Wuramimätmlfür ®omeu «J?J ^Lcrfanfcnfam. die H) meti untev ‘Iteitf ocuoiiun ianu;
1 'Itoitcn r » ul-än >ii,e und Echni voirt, . 0N
nicht Ittt'bv tomvleiii»i 2vrlimeni und. zt, und unter

»i ° « b-... b.e,. m°den..n na.
„re,neu Ooifii in groger A»«wah> am vantr.

I . rrachinau»

Wiesbaden,
Hemasse zz.iStoA.
iS« lobt« sichfür den Weile,»iernielie»,mein fileftbaft,

ouUufudjen, weil ich momentan ^ 1
große « alcgantiattsvostan ln mit Uf ft«r «n
Ä ÄÄÄ « I
»» verablotgen. I
Er «c-i u. «ritlitcS©ci* a|t Mtitr Lrt am Matte.

(in der warmett Jahreszeit besonders zu cmpsehlen)
erhalten Sie am besten und in größter Nuswahl

bei

Rathausstratzer und Katfcrftrofte 22. .
1| n I moo O» « » — (Mf * » « o— 1OOO— O— O

«IhTSonecker Sohn. aTS
viebrich a . Nh .. Vilthehltrafte 9
Telrivu 15». - — « egriiudat 187«. lt

NnSsährting aller eorfomntettben Tüncher.. Maler » und
Anstretcherarbkilcit. t- chtlder lchretben, Made- lacktereti.
Trocken leaea scttchler Wättbe. Ucbernahme von Stuck- tmd
Rabiljitrhvt' an N<rv,nv,e. reelle« edleiimtg. »vltenvorPt.lchlaa-

WäMMW
Ml! UW!
in bekannt vorzüglicher Qualität
zu den billigsten Tagespreisen.

$iPDBill ■''um Räuchern für Metzger
liefert prompt frei Hau*

H,
« . WM.

Gen »« aus di- « dress- achten!

ksrultxrsvhr
Anioiiltus Nr. 13.

Annahmestellen: Ernst Gail, Wiesbadener Alle« r.
i G . Sckaller , Eisenhandlung , Rathausstrasse ei.

Moderne Schlafzimmer
<li. n Nasdomn imitiert, innen lumierl '

4 Bi-lUrlle,, . Was, I.komm,-de mit h|i,ogela„ls,ilr, 2 5a, ta
| « hrankr . it « 0 - » »« -

i Moderne Schlafrfmrner
(ItnlieniKol, Nii«-I,:„„n, imiliert, in,ml, turmerl)

u llell-triien, W;,sel,k«.„mi.,d« „nt Mur. . und K,..rtf >»uh°»t»
i  Nactit -rhriinl, ' mit Marnmr , «r-« -vr *we;litr, |!»r
sei,raub mit !ov,', Suhulduste,,,

Mb. 205 . 215 « 10 . 250 . «00 -

Moderne Schlafzimmer
(hell r.ii liu,, „ml !,»»„> «an« Eiehen mit. itelinitrar»!
um! Iiitni’.-itm-EiidaiP't . . , .

Ni-ttstelle». Wn-,-i,i.„,„mode mit Marmor „. t-plezelunout«,
ü Nael.ts. t,, :mVe mit Maimw, aweilür. Spi ^M innb.

„ Mt. « 50 « 75 . . « 05 . «OO .10« .

Besseres solid gearttelteles SAlalzlonaer
ItüstPin. hlr .i . Satin.  Itali *„«»li. N„ssba,,i„. »»>« ' >.

| - an* r.i' lifi, mit Schnit/vn-i "».! In!«rm *n*l-.mla; •*. "*'t
I dri' iliir. Sidep-Klmml . W,,. ,d,U, „,,md». mit Nm( -

M„,„mi|.l.itte- und S|,i-prl.i’d 1,1,1kri ' talltm rtte . - «•“
vtell,',, und 4 Natldsihlänke^
a Mb. 500 .—, « 05 - . I « ,»■ • dOO . 500 «OOiEntzückende mod.Küchen
in I' it.-I, „ml Oelfarhw.a»strich . « * _

Mk. 5 « 00 - , HO - , 1« ,» - . 13 » -
175 — „ml höher.

Komplette Wohnzimmer,
>Speisezimmei ’, Salona und Herrenzimmer

enorm prehwlrillj.

Verllbo », ,„,sshau,„-|)„lierl mit Spiegel . . . 48 Mt
Ilere «wi*efcrclbllBCbe , rm-shmmi-policrl, im

nt, .il . il Viselien. 2 SrhrSnl.» m» '«„dir .-er
Vi.r,. |;i. „np, im l „l.-ilei! „ Sehranke „ml
“ S, l,„ l'!.,dt'l, . . J -»

Büi licrHiliiiiobo , ,»>--i. -p-dleri , m. >-r
Mi- ' :;ij-veivl„s„„n' . 8 » » ».

Bdrclia . n„sel,.. |".l. „ml r.iehon mit SelmiUerei
h,i . ,,.!i . ,„ giu-„, :- . ■ > «» Mk-

HplettelarlirlMb «». mt̂ h.-pe1-. S'-huh- ^ Mk

\Va -iel »konimotto mit . . rpi.dlo „. 4 b-1. ,>,-.

KteMeiwhrii >hr < „„ U.-poli», l, iweUflv.g.
h:,ll, . . -IW Mi.

Tro «ue «n,»l»le (s« l . rehr moderne k'„rm, mit
iietrhlhUmm SpioireliTles . ,JU

laualtlMlWi trau* ,»,» >,»»,»-poliert mul u„t
Wuchst,lei,-l-'.iulup,, . .

Pifineh -Illwans , „„r solid,' IVdslcrui,̂ . .
S «l«ni -I *ol ->''.er -narn : iurcn.
VorplaU -Tollciten , in Eichen, mit l,li!t.

Ein- l,ailieW »«i,hUommotl *n »," lsd '. li„ k',erl,
mit t Schublade,,.

Eine J ’arlie Vcrttbon , „„ ■shauin-la. kiert, mit

Eine l’urlie eintOr. HlelderschräDUo t'UvsI-.-

F.ine Partie xiveililri-er KleUlerschrankc
misslmim, lackiu . .

Cdatratzen. Spracgrahmen. Obetbettenu. Kissutlll.
j Eine Beslditifl.Qberziugtv. fl.Rullillt des üngebols.

Spezialität:
Brautausstattungen.

km RBsnAranz.
Wiesbaden

BlUetaerplatz 3/4 . TeleSon 2837.

!»« Mk.
•lh Mk.

I « 5 Mk.
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Während der Pfingst -Feiertage
kommt bei unseren sämtlichen Kunden das beliebte

Doppel -Bier

De
ldes„Em

rmmm

(Taunusbräu -Gold)
zum Ausschank.

Taunus -Brauerei c.Wuth g.  m.b,
Biebrich am Rhein.

SVWWZ8 ZWWW

1■
■I

vir nonatasielle dar asmMsiMW.iM
befindet sich vom 1 . Jiir . 2 er . ab bei

Friseur lull.Hrmtnruhslr.2
• nahe Rathausstrasse

Cornelius Sohns SSSÄS
enu ' nehlt sich in

Ausführung sämtlicher Schlosserarbetten
sowie in Anlertlaung und i'ieferuna non Waagen u « ewtchten
jeoer Art . Reparaturen derselbe« prompt nnd btilia.
Telbitaebaute Dezimalwaag «'u von in « tote*7*90 an Tragkraft,
sowie sämtliche kl. Waagen und <̂ eiuict>te in jeher praktischen
Ausführung für den lttetchnnoverkehriteis vvrrntia 5N6

^unInrl .'ltttler-VnmplsvttiMtii'l 4L

Ahiiuq  aut dam Partonaatarlf i
Fahrpreis « ab Biebrich.

öalon VnrkaJ . Salon VorkaJ.
*" if.KeisHHiu - u .Ktickreli

- 3.80
10L0 6.90
1L- 7.90

•6Fink. ...
Cobleni 3.W 2.40
Boau ARO 4.30
Khln 7.90 9.-
Rottnrdam 14.50 9.90
London 36.20 23.—
Holl A90

Schlafkabinen (zwei Ketten)
Biebrich -Rotterdam M. 10.—

Köln Rotterdam M.6 -, 89Pf .p .Bett extr.
Vorausbestellunff erforderlich.

62.29 39.80
DUO

Woch«u- USO
tags d

-Abfahrten von Blabploh itromabwärts:
h|  Sohnellfahrt täglich

r . .. . . BJ “ ™- j Ö S5 b„ ttülnFeiertags • J ! Anschluss in Köln an das
Anschluss nach London und 0.20 Boot , weiter nach
Hüll täglich , ausser Sountaga Rotterdam,Londonu .Hüll

Sonn - und y20

nur Sonn - und
Feiertags

1 « 5
bis St . f voarshausco

und zurück

•ohnollfahrt
täglich
3“5

bliCobleu
Slmtlloha Dimpfar aind mit «ohlafkabinon «arMkaa.

Sparsame Frauen
srnckeî Sternwolle

deren Echtheit garantiert dieser

TTTataborftern
beste 5chweisswollen
für Strumpfe & Sockennicht einlaufend

nicht filzend.
f h  Qualiraren.
I Stark - Extra -Mittel - Fein . |

f ^ifrnwollsp^ ^ g' ^

MeiMmen
.. wmmmmmsm

^ ,6r ^ ^ Tel6fbo 3 09

MAURUS BECK

habe idi seht elegante und üntterst
»rveckmäklne hiieibunn »*u Vager.

»Itt
Posten

loaife

Jetzt besuniiers preiswert!
6 .v, (| )u | 2  j5 « >

.. .. T 't'b 13 ) Cüi
Our Jbnnbfn. £,  O ^ 1)

(rin Posieu ImutnBitltrtf

Stoff- u. Gummi-MäntelU '14' 18'"
Sozener Monte! tr W' \K" 24 6ü
^nftrt SfmßCä ? 1,11• bnitctbnfipn Vohcn ober<3loHcnCi * *“ \r 16 20""24''"28r"

Biebrich-Mainzer Dampfschiffahrt flug . Waldmann.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schlot«)
(■•I •cMnemWeder ev. ' /^ tundlich.)

97. t . 107,*. 117„ 127, *, 2. 3, 4, 5, 6, 7, 8, 8«
Von Mainz nach Biebrich (ab stadthalle)

(BelschönemWetterev. i/tst0ndllcb.)

*7. t . 107„ 117,*, 127„ 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 8«'
BelTageslichtab Kalserter-Hauptbabnbof« Minutensplter.

Kn «* ffli # ini « * ®6eHr « n #port und -Verpackung.
*'* ” *-' ** * • Lagerung ganzeiW niinungii «iijru >li ' itntf «M),
•inzelner Mob « '* und 1 d *p,‘ick »tück « Klavier , Kasseuschvank-

mia Mäiichiuen Transporto unter Garantie

t M«r Senn- nnd Mer-tags. • Nur bei icüönemWeiter.
f Bis 14. Juni nnr Sonntags

Viaelle Prelle . Prompte Bedienunp.
Maurus Beck , Inhaber Adolf Beck.

* —■• «TIJMM. ..... gilllllUIKI.
(Wochentag, bei schlechtem Wetter erst «b 2 Uhr.)
Sonder -Dampfer auf Rhein und Main.
‘ " •* Saison-Abonnements. - Frachtgüter30- 40 !»fg. per 100KB».

Wiesbadener Rtn ».'.U 109.

lUedorol und Spedition . Schlcppochitfohrt.
i Rollfnbrwerh. Vmollung, Lagerungnnd Au«

o»nilgemelneKranksn-a.Slemeverein
zu Blebrlcli

La. 500 Lüsterrörke ,rt,,ÜOV*' ?ia "' 9tnbfclöcund Jm .iaiinn
60 tu50

leb. nur 2 '"'" 3 " 5 ri" r "" r \2  J8

La. 600 Waschwesten(,„«„* »««6»
r r V  5 "" 6"" 8:"

i und gewahr , gegen einen Monml'heitraa
von t . 15 Mk . nur Bm i'ir Prankengeid'

■-~-r . ., — — Pta - für T 'erbcgetd Acrlicherungi eine eiig-
U.che Araukenrente von K.— Mt . und eine Sterderenre non
«0.— Mk . Näheres bet Herrn Hermann Knottonbreoh,Kchlvitermeitter. Wiesbadener Siraffe Nr . 29.

Bettstoffe
Irrigatore

Metr. silWlrr-m MltlPB-övHtzkP.

von 1.50 Mk.
an.

komplett mit Schlauch
von 1.25 Mk. an.

Karl Lauer, Mainzer Straße 1-
Telefon 9Ü7. tl ft

Frau LöWffiio
Mainz.BafinäolstraBa 13.

Rein LoVr » . vlur I . Storf . Mein Vabcn.
I Wlifiuir b. m fi’nulitbntiubof.

ITTeinö>c[d)iift ijl am 2.  pfingstfeiertagvon
vormittags II dir I Uhr geöffnet.

Bei Wicvütilt'lbrii rJünii'iiloihi'u ’i verlangen :tc
bitte Vvült .’ftP ül er : i . ined 'Banlud ro Horniavraunrnti '.
Norsand t' . ' t' la : k. . :. . t' - . ' cii .ü üe » Dl I.-. Ü.
Banhoizet itheu Lurnia Pinvaraie München IN. d

kür Handel und Industrie
Teleion Nr. 88 Depositenkasse Biebricha. Rh. Rathausstrasse 9

Akti,  tknpitft  I und Heserven : 102OOOÜOO Mark

Gewissenhafte fachmännische Beratung
in allen Vermütfcnsnntjelegenheiten.

Annahme von Bareinlagen
tn jeder Hohe und für jece Zeitdauer zu nflnHtipsten Zinssätzen;

näheres an unserer Kasse,

Die Bank für Handel und Irdu : .rie ist lt . Erlass der Gr . Hes » .

Kf 'K erunß ,zurAnIej ( unjf von MUci l̂cIo . ' ldern in Hessen
nach 8 lSUh B . G . li . für geeignet erklärt wurden.

j„ brr «r | ten M«
, „ 6 oi Jretand " I
mit einem ßmber
„ii , »ab es fid) i
, , Die weiter»
IKBampter mit ei
per liegende folg'
DU »Dorf.  ^
gemeldet wird , ist

«ns ooo bern e
,0er „Storftad"

(fr tonnte in(ut
schwingen. Der 5
Minuten nach de
, einem flettungst
taub" (nnt in ein
j Mc „Cmprefl ot
Mo Seite duchstai
imte in (otchen M>

!ic nutzten,was
abn ßoelijn " und
,ir um , bie das (
it anieflen der * o
Mn (Eoelnn nah!

Ir,lohrgälte ber<
.inMiäien Btitgliel
,nb der (Bereitete
(ine gebrochen,
„en,ströme» tn b

'Ul o n t r e n l.
„ Bompfer „Sto
mk," an Bord ha
j»nbi't.

Die 2

e m 7 ) o r f,
.;qI wirb bie Jo
jnjenen nnnmehi
SO(Beretteten st»
äijc der erlittene
mb ojienbar Mi
ul,, Diele erlitt

Dew ')) o rf
Simoustl sind ett
jnigetommtn ; 2»

üintrpoc
icnbat>nge1eU(Ä

werben oen einer
wertet , bei ge,

London,
Intern nur langl
Ktiaitteilte dem 'iS“ 78 Jahrgi

te. Dier>°rb hotte . —
>101Personen i

« ew B ° r
l' iti (ic erhielten
runter 12 Frau
Megraphiften a
»iifte starben,

London,
ni, ist es ta |t o

>.sohl oon Pasta
lunb" war im >

, Das Wirt'
I . nnodian Poe

noch Iokohamo
1 , »st,len Westm
1 6'i,mi |et>enliege
I ber West , Bi

i ..‘(tretfe, ans
", Chine “, ai
. (.fn' pretz osÄ

ist, Fortletzu
Den zu t

herte her (Bes,
,s, er fteüenlo

Wenn S
Bien(tper1ono
(lltliche, oertt

'Bertoro,
A >kommeo

AI» der
bienet Joses,

Der «ne
figenber hei

Dicht de
niib fügte gc

Wenn 5
bern mit mti
Ou’,1 Wink g
einer -sterrsei
tonn Ihne»
will.

Ich den
scheu und (ü

«so ae
neuen chaeu

Krüger
mmg, bie si
,'ersonot tn

Ber ®
war sein ti
(eilig ersah

Wer e
uusrauden
».»(hin eri
aus Bumr
Bach unsei

Ber 1
(Bons

ots Leuene
'Woru
Aus

(»nnen S
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